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Heizkostenzuschuss 2010 
 

 
Das Land Tirol gewährt im Jahr 2010 wiederum einen Heiz-
kostenzuschuss. 
 
Diese Aktion beschränkt sich heuer nicht nur auf Personen, 
die eine Alters-, Witwen- oder Invaliditätspension beziehen 
und gleichzeitig die Ausgleichszulage erhalten.  
Erstmals können auch Alleinerzieherinnen und Ehepaare 
mit mindestens einem im gemeinsamen Haushalt lebenden 
Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe den Heizkosten-
zuschuss beantragen. Auch Bezieher von Pensions-
vorschuss sind zur Antragstellung berechtigt. 
 
Für die Antragstellung gelten folgende Netto-Einkom-
mensgrenzen: 
Euro 780,-- bei Alleinstehenden pro Monat und  
Euro 1.170,-- bei Ehepaaren, bzw. Lebensgemeinschaften  
Euro 150,-- zusätzlich für jedes unterhaltsberechtigte Kind. 
 
Für alle, denen bereits im Vorjahr der Heizkostenzuschuss 
gewährt wurde, ist eine Antragstellung bzw. eine Vorlage 
der Pensionsabschnitte nicht mehr erforderlich. 
 
Die Höhe des Heizkostenzuschusses beträgt einmalig € 
175,-- pro Haushalt. 
Neuansuchen sind bis Ende November bei der Gemeinde 
einzubringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

Termine: 
 
Strauchschnittsammlung 
von Fr. 08.10.2010 bis So. 10.10.2010 
 
 
Giftmüll- und Altkleidersammlung: 
am Di. 12.10.2010 von 11,00 bis 12,00 Uhr 



 
 
 
 
 
 
Liebe Hainzenbergerin,  
lieber Hainzenberger! 
 
 
Gelegentlich wurde von verschiedenen Personen angeregt, in der Ge-
meindezeitung auch Leserbriefe zu veröffentlichen. Dem wollen wir 
künftig Rechnung tragen und werden ab der aktuellen Ausgabe einlan-
gende Leserbriefe veröffentlichen. 
 
Ich finde, dass Leserbriefe dem Bürger eine Möglichkeit geben, aktiv am Gemeinde-
geschehen mitzuwirken, konstruktive Kritik zu äußern oder vielleicht auch einmal mitzuteilen, 
wenn etwas besonders gut gelungen ist.  
 
Keinesfalls sollten Leserbriefe dazu dienen, andere zu beleidigen, grundlos unlauterer Ma-
chenschaften zu bezichtigen, „persönliche Rechnungen“ zu begleichen oder „Schmutzwä-
sche zu waschen“. Diese Art der Leserbriefe soll einschlägig bekannten Boulevardblättern 
vorbehalten bleiben.  
 
Zum aktuellen Gemeindegeschehen darf ich euch mitteilen, dass am Freitag den 17. Sep-
tember 2010, in der Zeit von 13:00 – 17:30 Uhr die heurige Sperrmüllsammlung durchgeführt 
wird. Der Sperrmüll kann in der angeführten Zeit angeliefert werden. Die Sammlung erfolgt, 
wie bereits in den Vorjahren, am Parkplatz unterhalb der Gerlosstein-Seilbahn. Die Anliefe-
rung des Sperrmülls hat von jedem selbständig zu erfolgen und kann nur in begründeten 
Ausnahmefällen seitens der Gemeinde gegen geringes Entgelt organisiert werden.  
Von der Sperrmüllsammlung ausgeschlossen sind jedenfalls Hausmüll und jegliche Art von 
Gewerbemüll. 
 
Weiters darf ich ankündigen, dass im Oktober wieder eine Strauchschnittsammlung durchge-
führt wird. Die Anlieferung des Schnittgutes und der alten Balkonblumen u dgl kann vom Frei-
tag 08. bis Sonntag 10. Oktober 2009 erfolgen. 
 

Der Bürgermeister 

 

(Georg Wartelsteiner) 

 
 
 
 
 
 
 
Als Gemeindebürger von Hainzenberg möchte ich zur Ablehnung des Gemeinderates betref-
fend Beitrag zur Kursverdichtung auf der Gerlos-Linie in den Sommermonaten meine Ge-
danken kundtun! 
 
Entscheidung des Gemeinderates! 
 

 



   
Die Entscheidung des Gemeinderates von Hainzenberg, wo die von Bgm. Georg Wartelstei-
ner zugesagte Einmalzahlung über € 1.000,-- für die Kursverdichtung in der Zeit vom 12. Juni 
bis 12. September 2010 auf der Linie Mayrhofen-Zell/Ziller-Hainzenberg-Gerlos-Königsleiten 
abgelehnt wurde, ist unverständlich und nicht nachvollziehbar – und zwar aus mehreren 
Gründen: 
Dieses Service wird nicht nur von den Urlaubsgästen vermehrt in Anspruch genommen, son-
dern auch von der einheimischen – Hainzenberger – Bevölkerung sehr begrüßt und auch 
genutzt! 
In den Wahlaussendungen der Verhinderer war zu lesen, dass man sich für mehr Bürgernä-
he, mehr Bürgerservice und bessere Busverbindungen einsetzen werde – durch diese Ab-
lehnung ist allerdings von all den Wahlversprechen nichts zu spüren! 
Die Begründung, dass die Gemeinde Hainzenberg sparen muss und diese Kursverdichtung 
nur den Gästen, also nur dem Tourismus, zugute kommt und die Gemeinde nicht dazu da ist, 
für den Tourismusverband die Kosten zu übernehmen, ist kleinkariert und fadenscheinig, 
denn auch in den Gemeinden Zell/Ziller und Gerlos muss gespart werden. Diese leisten aber 
trotzdem ihren Beitrag für diesen Service! 
Der Betrag von € 1.000,-- ist ein Pauschalbetrag für alle drei Monate der Gültigkeit, was ei-
nen Aufwand von € 333,33 monatlich bedeutet – und dieser Aufwand ist mit Sicherheit auch 
der Hainzenberger Gemeindekasse zumutbar! 
Dem Gemeinderat sollte das Wohl der Gemeindebürger wichtiger sein, als die eigenen politi-
schen Interessen in den Vordergrund zu stellen! 

Erich Schaffler 
 
 
 
 
 
 
 

Die Sperrmüllsammlung für das heurige Jahr wird 
 

am Freitag, den 17. September 2010 durchgeführt. 
 
 
Die Sperrmüllsammlung wird wie bereits in den letzten Jahren für das gesamte Gemeinde-
gebiet an einer zentralen Sammelstelle durchgeführt! 
Sammelstelle: Parkplatz Dörfl unterhalb der Gerlosstein Seilbahn 
Abgabezeit: von 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
 
Wir ersuchen keine Anlieferung bzw. Ablagerung vor Beginn der Sammlung durchzuführen! 
 
Was gehört zum Sperrmüll? 
Haushaltsmüll, der wegen seiner Größe oder Form 
(Sperrigkeit) nicht in die vorhandenen Abfallbehältnisse 
eingebracht werden kann, wie z.B.: 
 Bügelbretter, Sportgeräte, Schi, Spielzeug, Matratzen,  
Teppiche, Bodenbeläge, Waschbecken usw. 
 Alteisen (Fahrräder, Rasenmäher, Kinderwagen etc.) 
 Altholz (Möbel- u. Möbelteile, Türen, Lattenroste etc.) 
 
Altholz und Alteisen bitte vorsortieren und getrennt anliefern, damit diese Stoffe einer 
Wiederverwertung zugeführt werden können. 
Der Abfallberater Hans Steinberger sowie die Gemeindebediensteten werden bei der Samm-
lung anwesend sein um bei der Abgabe behilflich zu sein. 
 

 



   
Keinesfalls zum Sperrmüll gehören: 
Restmüll, Bio- und Gartenabfälle, Wertstoffe (z. B.: Kartonagen), Problemstoffe. 
Diese werden beim Sperrmüll NICHT angenommen!!! 
 
Die Entsorgung der Altreifen ist für die Bürger nach wie vor kostenpflichtig. Der Kos-
tenbeitrag wird sofort bei der Abgabe vor Ort eingehoben. 
• Altreifen PKW ohne Felge € 3,00/Stk. 
• Altreifen PKW mit Felge € 4,00/Stk. 
 
Die Abgabe von Kühl- und Elektrogeräten ist kostenlos. Besonders ersuchen wir die Groß-
geräte (Kühlschränke, Kühltruhen, E-Herde, Geschirrspüler, Waschmaschinen, usw.) zur 
Sperrmüllsammlung zu bringen, da diese während des Jahres beim Recyclinghof nicht ab-
gegeben werden können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Babypaket konnte Bürgermeister Georg 
Wartelsteiner im letzten Monat übergeben: 
Er gratulierte den Eltern Bianca Stadler und 
Josef Geisler, Dörfl 344, zur Geburt des 
Sohnes Sebastian, geb. am 06.07.2010. 
 
 
Die Gemeinde gratuliert auf diesem Wege 
noch einmal ganz herzlich! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Donnerstag, den 26.08.2010, konnte Herr 
Franz Hintner, Penzing 639, den 80. Geburtstag 
feiern. Bgm. Georg Wartelsteiner und Vizebgm. 
Helmut Armellini überbrachten dazu die besten 
Glückwünsche der Gemeinde. 
Die Gratulation erfolgte in Ramsau bei einer ge-
meinsamen Feier mit Tochter Sibylle, die am 
gleichen Tag Geburtstag hat. Dem rüstigen Jubi-
lar geht es gesundheitlich sehr gut und er strahlt 
sehr viel Zufriedenheit aus.  
 
Wir gratulieren allen Jubilaren auf diesem Wege noch einmal ganz herzlich und wünschen 
weiterhin viel Gesundheit. 
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